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„MRV Teil der zukünftigen regulatorischen Landschaft“

DIGITALISIERUNG UND NACHHALTIGKEIT IM SCHIFFSBETRIEB
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Vier Phasen des  Deming Zyklus:

Planen

AusführenPrüfen

Anpassen

Die IMO hat ebenso wie die EU Kommission im Jahr 2013 eine Strategie zur 

Reduktion der schifffahrtsbezogenen THG Emissionen verabschiedet. 

> Schritt 1: CO2 Emissionen erfassen, berichten und verifizieren

> Schritt 2: THG-Reduktionsziele definieren

> Schritt 3: Maßnahmen definieren.



Grundlagen Berichterstattung der CO2 Emissionen
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> IMO DCS für den DoC-Halter verpflichtend ab 2018

> CO2 Emissionen für alle Schiffe ab 5000 BRZ

> Erforderliche Informationen (u.a.):

– Reisedistanz (sm) und Reisedauer (hrs)

– Verbrauchte Kraftstoffmenge (mt) pro Kraftstoffart

> Daten werden in aggregierter, geprüfter Form jährlich an 

den Flaggenstaat übermittelt. 

> Der Flaggenstaat übermittelt die Daten an die IMO GISIS 

Datenbank.

> Der IMO Umweltausschuss (MEPC) kann auf die Daten 

zugreifen

> EU-MRV Verordnung für den DoC-Halter verpflichtend ab 2017

> CO2 Emissionen für alle Schiffe ab 5000 BRZ

> Erforderliche Informationen (u.a.):

– Reisedistanz (sm) und Reisedauer (hrs)

– Verbrauchte Kraftstoffmenge (mt) pro Kraftstoffart

– Ladungsinformationen (Gewicht der Ladung)

> Daten werden jährlich und auf Basis einzelner Reiseabschnitte an 

die Datenbank „THETIS-MRV“ übermittelt. 

> Der Flaggenstaat (RO) verifiziert die Daten innerhalb der „THETIS-

MRV“ Datenbank

> Die Daten werden an die EU Kommission übermittelt und 

veröffentlicht
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> UK-MRV Verordnung für den DoC-Halter verpflichtend ab 2022

> CO2 Emissionen für alle Schiffe ab 5000 BRZ

> Erforderliche Informationen (u.a.):

– Reisedistanz (sm) und Reisedauer (hrs)

– Verbrauchte Kraftstoffmenge (mt) pro Kraftstoffart

– Ladungsinformationen (Gewicht der Ladung)

> Der EU-MRV Monitoring Plan behält auch für das UK-MRV System Gültigkeit.

> Weitere Informationen: 

The Merchant Shipping (Monitoring, Reporting and Verification of Carbon Dioxide Emissions) (Amendment) (EU Exit) Regulations 2018 (legislation.gov.uk)

https://www.legislation.gov.uk/uksi/2018/1388/contents/made
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1. Fazit: 
Die Berichterstattung der schifffahrtsbezogenen CO2 
Emissionen bildet die Grundlage der internationalen 

und europäischen Schifffahrts-Regulatorik. 

Quelle: Report from the Commission 2020 Annual Report on CO2 
Emissions from Maritime Transport; and 4th IMO GHG Study
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IMO Maßnahmen
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Die IMO THG Strategie: 

Kurzfristige Maßnahmen: 𝐶𝑎𝑟𝑏𝑜𝑛 𝐼𝑛𝑡𝑒𝑛𝑠𝑖𝑡𝑦 𝐼𝑛𝑑𝑖𝑐𝑎𝑡𝑜𝑟 𝐶𝐼𝐼 =
𝐾𝑟𝑎𝑓𝑡𝑠𝑡𝑜𝑓𝑓𝑣𝑒𝑟𝑏𝑟𝑎𝑢𝑐ℎ 𝑚𝑡 ∗ 𝐶𝑓

𝐾𝑎𝑝𝑎𝑧𝑖𝑡ä𝑡 ∗ 𝑧𝑢𝑟ü𝑐𝑘𝑔𝑒𝑙𝑒𝑔𝑡𝑒 𝐷𝑖𝑠𝑡𝑎𝑛𝑧

Mittelfristige Maßnahmen: Markt-basierte Maßnahmen

• Globaler Emissions-Zertifikatehandel (pro Tonne CO2)

• CO2 Abgabe pro Tonne CO2

Globaler CO2-Intensitätsstandard für Kraftstoffe (basierend auf der Kraftstoffmenge)

Lebenszyklusemissionen (basierend auf der Kraftstoffmenge)

Technische und Operative Maßnahmen

Langfristige Maßnahmen: Markthochlauf klimaneutraler Kraftstoffe fördern



Fit-for 55 Gesetzesvorschläge

Fuel EU Maritime Verordnung: 

Schrittweise Einführung strikterer Grenzwerte für die CO2-Intensität der genutzten Kraftstoffe. ( CO2, CH4, N2O )

Bestimmung der CO2-Intensität gemäß „Well-to-Wake“ Betrachtung

Welche Daten werden benötigt?

> Ankunfts- und Abfahrtshafen

> Nutzung von Landstrom

> Verbrauchte Kraftstoffmenge (Hafen und See)

> Den well-to-wake Emissionsfaktor für jeden Kraftstofftype

zusammengesetzt aus well-to-tank, tank-to-wake

> die Menge der am Liegeplatz und auf See verbrauchten Energie 

aus Ersatzenergiequellen nach Energieart. 
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Fit-for 55 Gesetzesvorschläge

Erweiterung des EU Emissionshandelssystem auf die Schifffahrt: 

Die Erfassung und Berichterstattung erfolgt gemäß der EU-MRV Verordnung.

Schifffahrtunternehmen sollen

20 % der verifizierten Emissionen im Jahr 2023; 

45 % der verifizierten Emissionen im Jahr 2024; 

70 % der verifizierten Emissionen im Jahr 2025; 

100 % der verifizierten Emissionen im Jahr 2026 und den Folgejahren durch Emissionszertifikate kompensieren.
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2. Fazit: 
Die Datenqualität im Kontext der IMO DCS und EU 

MRV Regulatorik hat eine zentrale ökonomische und 
technische Bedeutung für Schifffahrtsunternehmen 

und deren Geschäftsstrategie.



Spannungsfeld
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Schifffahrt involviert 

> 1) Den Eigner des Schiffes

> 2) Den technischen Manager des Schiffes (DoC-Halter)

> 3) Den kommerziellen Betreiber des Schiffes (Charterer)

Wer ist verantwortlich für das Emittieren von Treibhausgasen in die Atmosphäre? 

3. Fazit: 
Den Emissionsdaten der IMO DCS und EU MRV 

Systeme werden zur Nachweisführung essentiell sein.



Conclusio
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